
<l-9> Directory Dn: anzeigen 

<*>: Directory D: anzeigen 


<A> Dnrfile Directory (z.B. *.COM) 

<B> Zum BASIC oder Modul 

<C> Dn:f,Dn Datei kopieren 

<D> Dnrfile Datei löschen 

<E> Dn:f,f Datei umbenennen 

<F> Dnrfile Datei sichern 

<G> Dnrfile Datei freigeben 

<H> Dn: DOS auf Disk schreiben 

<I> Dn: Formatieren 

<J> Dn,Dn Disk duplizieren 

<K> Dn:f,a,e,i,r Memory abspeichern 

<L> Dnrfile Memory laden 

<M> Addr,* Masch.-Sub/COM starten 

<N> Memory laden & MEM.SAV 

<0> Konfiguration ändern 

<P> Dn,Ds Disk-Density wählen (S/D) 

<Q> Dn:[Pf>] Directory erstellen 

<R> Dn:[Pf>] Directory als D: definieren 

<S> RamDisk # setzen 

<V> Verify ein/aus 

<RETURN> DUP-Menü anzeigen 


Wildcards (Platzhalter) 

? Steht für einen Buchstaben 

* Steht für einen oder mehrere 

Buchstaben 
** Steht für *.* 

Suffixe (hinter dem Dateinamen) 

/N ohne Nachfrage (D,F,G) 
ohne formatieren (J) 
ohne Starten (L) 

/A Append (anhängen an Datei) 

/S Außer *.S* (z.B. *.SYS) 

/Q Nachfrage bei jeder Datei 

/X Prompt zum Diskettenwechsel 

Erläuterungen 

Dn n = 1...9 Laufwerks¬ 

nummer (auch Dn:Pf>) 

Pf> Pfad 

file,f Filename.Ext 

a Anfangsadresse Hex 

e Endadresse Hex 

i Initadresse Hex 

r Startadresse Hex 

Kommandos ohne Parameter 

<L> MEM.SAV deaktivieren 
<N> MEM.SAV aktivieren 


Beispiele (Eingaben ohne Dn: beziehen sich auf D: das Standard-Directory) 
Beispiele für Dn:[Pf>]file 

Dl:DIR>FILENAME.EXT Dl:DIR1>DIR2>FILENAME.EXT 

Dl:DIR:FILENAME.EXT Dl:DIR1:DIR2:FILENAME.EXT 

Startadresse $4000 an die Datei PROGRAM.OBJ anhängen 
<K> Dl:PROGRAM. OBJ/A, 0,0,,4000" 

Disk Duplizieren Disk duplizieren Enhanced Density 

<J> D2:,D3: <J> Dl:,D2: (1-1040) 


Achtung: Ab MyDOS v4.53 wird kein AUTORUN.SYS mehr beim booten unterstützt. Es können dafür bis 
zu 10 Files mit dem Extender M .ARx" geladen und gestartet werden (*.AR0 bis *.AR9). Der 8 Zeichen 
lange Filename kann beliebig gewählt werden, es wird nur nach dem Extender (.ARx) gesucht. 



